
Aus Gründen der Lesbarkeit wurde auf rote Darstellungen im Plan verzichtet.
Für Änderungen und Ergänzungen im Zuge der 1. und 2. Tektur: siehe Textkasten

1. Tektur aufgestellt:
Autobahndirektion Südbayern

 Dr.-Ing.  E i d,  Ltd. Baudirektor 
München, den 17.12.2019

Anpassungen in den Textkästen und Aktualisierung der Schutzgebietsgrenzen 

FESTSTELLUNGSENTWURF

Plotdatum:

Geobasisdaten: © Bayerische Vermessungsverwaltung (www.geodaten.bayern.de) Darstellung der Flurkarte als Eigentumsnachweis nicht geeignet
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Angaben zur FFH-Verträglichkeitsprüfung -
Lebensraumtypen und Arten / Beein-
trächtigungen der Erhaltungsziele und
Maßnahmen zur Schadensbegrenzung

A8 Rosenheim - (Salzburg)

Bau-km 67+747 bis 75+575
einschl. Überleitung auf Bestand von 75+000 bis 75+575

A8_1160_2,950 bis A8_1180_4,231

Straßenbauverwaltung

Straße / Abschn.-Nr. / Station:

Unterlage / Blatt-Nr.:

Maßstab:   1 :  PROJIS-Nr.:

Freistaat Bayern

09.999903.20

6-streifiger Ausbau zwischen Achenmühle und Bernauer Berg
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Inhalte aus dem LBP

- keine Verluste von Artnachweisen durch Flächeninanspruchnahme durch das AusbauvorhabenBaubedingt: 

Anlagebedingt: - keine direkte Beeinträchtigungen durch die hinzukommenden Fahrspuren bzw. das Durchlassbauwerk 

- keine Beeinträchtigung des Wasserhaushalts der LRT und der Stoffwechselvorgänge der Art durch Schadstoffe und chlorid- 
  haltiges Fahrbahnwasser, die über Verdriftungen durch Wind (Salzgischt) über den Luftpfad direkt in das FFH-Gebiet oder 
  zuleitende Gräben eingetragen werden können
- keine Erhöhung der critical Loads bei Immissionen in das FFH-Gebiet über den Luftpfad, insbesondere bei Stickstoff, durch die 
  Zunahme des Fahrzeugverkehrs 

Betriebsbedingt: 

Erfasste charakteristische Arten zur Beschreibung der FFH-LRT:

KO - Kreuzotter (Vipera berus)

SA - Arktische Smaragdlibelle (Somatochlora arctica)
CV - Blauflügel-Prachtlibelle (Calopterxy virgo)
KL - Kleiner Blaupfeil (Orthetrum coerulescens)

BA - Hochmoor-Perlmuttfalter (Boloria aquilonaris)
BT - Mädesüß-Perlmuttfalter (Brenthis ino)
LA - Lungenenzian-Ameisenbläuling (Phengaris alcon)
GN - Schwarzblauer Wiesenknopf-Ameisenbläuling (Phengaris nausithous) (EU-Code 1061) (siehe auch oben)

FG - Feldgrille (Gryllus campestris)
CH - Große Goldschrecke (Chrysochraon dispar)
EB - Kleine Goldschrecke (Euthystira brachyptera)
CD - Kurzflügelige Schwertschrecke (Conocephalus dorsalis)

[lt. Standarddatenbogen vorhanden, aber nicht kartiert] - Sommer-Drehwurz (Spiranthes aestivalis)

NN - Ringelnatter (Natrix natrix)

KM - Kleine Moosjungfer (Leucorrhinia dubia)
TM - Torf-Mosaikjungfer (Aeshna juncea)
ZQ (Cb) - Zweigestreifte Quelljungfer (Cordulegaster boltonii)

MD - Baldrian-Scheckenfalter (Melitaea diamina)
MR - Riedteufel, Blaukernauge (Minois dryas)
BS - Sumpfwiesen-Perlmuttfalter (Boloria selene)

CM - Sumpfgrashüpfer (Chorthippus montanus)
SG - Sumpfschrecke (Stethophyma grossum)
DV - Warzenbeißer (Decticus verrucivorus)

- keine Verluste durch Flächeninanspruchnahme durch das Ausbauvorhaben und damit keine Verluste von ArtnachweisenBaubedingt: 

Anlagebedingt: - keine direkte Beeinträchtigungen durch die hinzukommenden Fahrspuren bzw. das Durchlassbauwerk 

- keine Beeinträchtigung des Wasserhaushalts der LRT und der Stoffwechselvorgänge der Art durch Schadstoffe und chlorid- 
  haltiges Fahrbahnwasser, die  über Verdriftungen durch Wind (Salzgischt) über den Luftpfad direkt in das FFH-Gebiet oder 
  zuleitende Gräben eingetragen werden können
- keine Erhöhung der critical Loads bei Immissionen in das FFH-Gebiet über den Luftpfad, insbesondere bei Stickstoff, durch die 
  Zunahme des Fahrzeugverkehrs 

Betriebsbedingt: 

Art nach Anhang II oder IV FFH-RL mit EU-Code (gem. Standarddatenbogen und FFH-Managmentplan): 
LL - Sumpf-Glanzkraut (Liparis loeselii) (1903)   (Fundpunkt lt. ASK innerhalb 8240-0831 sowie Neufund südlich des Bärnsees), EA - 

Scabiosen-Scheckenfalter (Euphydrias aurinia) (1052), GN - Schwarzblauer Wiesenknopf-Ameisenbläuling (Phengaris nausithous) (1061),
HR - Kriechender Sellerie (Helosciadium  repens) (1614), GP - Sumpf-Gladiole (Gladiolus palustris) (4096), CF - Biber (Castor fiber) (1337) 

FFH-LRT nach Anhang I FFH-RL mit EU-Code und Kartierschlüssel gem. Biotopkartierung Bayern (* = prioritärer Lebensraumtyp)
Dystrophe Seen und Teiche (LRT 3160, SU), Pfeifengraswiesen (LRT 6410, GP), Feuchte Hochstaudenfluren, planar bis alpin

(LRT 6430, GH), Renaturierungsfähige, degradierte Hochmoore (LRT 7120, MR), Übergangs- und Schwingrasenmoore (LRT 7140, MÜ),
Torfmoor-Schlenken (LRT 7150, MS), Kalkreiche Niedermoore (LRT 7230, MN), Moorwälder (LRT 91D0*, MW), Nährstoffreiche Stillgewässer

(LRT 3150, SU), Fließgewässer mit flutender Wasservegetation (LRT 3260, FW), Naturnahe Kalk-Trockenrasen und deren
Verbuschungsstadien (LRT 6210, GT), Schneidried-Sümpfe (LRT 7210*, GJ)

- keine Verluste durch Flächeninanspruchnahme durch das Ausbauvorhaben

- keine akustische und optische Beeinträchtigungen durch die hinzukommenden Fahrspuren
- keine Beeinträchtigung des Wasserhaushalts der LRT durch Schadstoffe und chloridhaltiges Fahrbahnwasser, die über Ver- 
  driftungen durch Wind (Salzgischt) über den Luftpfad direkt in das FFH-Gebiet oder zuleitende Gräben eingetragen werden kann
- keine Erhöhung der critical Loads bei Immissionen in das FFH-Gebiet über den Luftpfad, insbesondere bei Stickstoff, durch die 
  Zunahme des Fahrzeugverkehrs 

Baubedingt: 

Anlagebedingt: - keine direkte Beeinträchtigungen durch die hinzukommenden Fahrspuren bzw. das Durchlassbauwerk
  (verstärkte Trennwirkung und Beschattung, Veränderung des Mikroklimas o. ä.) 

Betriebsbedingt: 

EINSTUFUNG DER BEEINTRÄCHTIGUNGEN DER ERHALTUNGSZIELE

NICHT ERHEBLICH

EINSTUFUNG DER BEEINTRÄCHTIGUNGEN DER ERHALTUNGSZIELE

NICHT ERHEBLICH

BW 122 Wildunterführung
Bärnseegraben

B zw. Gel. = 45.00 m
LW = 14.50 m + 20.00 m + 14.50 m

 = 100 gon74+375.0

Neubau

2.1.21

LH ≥ 5.00 m bis 6.40 m

Fließgewässer, natürlich oder naturnah
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Quelle, Quellflur, naturnah
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Grünland, nass: Nasswiese, segen- und binsenreich, Sumpf
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Hochstaudenflur, Landröhricht
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

(Wirtschafts-) Grünland/ -weide, Fettweide

Grünland, frisch: Frischwiese/ -weide, mesophil

Siedlungsgebiet, Gewerbe, Mischbebauung,
Einzelanwesen, alleinstehendes Gebäude

Unterwasser- o. Schwimmblattvegetation, natürlich o. naturnah
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Hochstaudenflur, nitrophytisch (Brennnessel etc.)

GN

GR

H2

SI

G2

G0

VU

XU

FW

Laubwaldbestand

Mischwaldbestand

Nadelwaldbestand

Feldgehölz, allgemein

Hecke, naturnah
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Feuchtgebüsch
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Schluchtwald
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Gewässer-Begleitgehölz, linear
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Feldgehölz, naturnah
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

W1

W2

W3

W4

WH

WO

WN

WG

WJ

Privatgarten, KleingartenanlageG9

Moorwald (LRT gem. FFH-RL (91D0*) und
den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)MW

Dystropher See oder Teich (LRT gem. FFH-RL (3160) und
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Kalkreiche Niedermoore (LRT gem. FFH-RL (7230))

Renaturierungsfähiges, degradiertes Hoch- / Übergangsmoor
(LRT gem. FFH-RL (7120))

Torfmoor-Schlenken (LRT gem. FFH-RL (7150))

Übergangs- und Schwingrasenmoor (LRT gem. FFH-RL (7140)
und den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

MR

MS

MN

MÜ

SU

Pfeifengraswiese (LRT gem. FFH-RL (6410) und
den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)GP

Hochstaudenflur, feucht und nass (LRT gem. FFH-RL (6430)
und den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)GH

Nutzungs- und Strukturtypen
(gemäß Kartierung im FFH-Gebiet)

Flächennutzungen, Landschaftselemente 
und Biotoptypen

Einzelbaum

Fließgewässer, Graben

Grünland, feucht: Pfeifengraswiese, nährstoffarm
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Grünland, nass: Nasswiese, seggen- und binsenreich,
aber gestört

Grünland, nass: Nasswiese, segen- und binsenreich, Sumpf
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Hochstaudenflur, feucht und nass (Mädesüß), eher nährstoffreich
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Hochstaudenflur, Landröhricht
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Ruderalflur (auf eher vegetationsfreiem, eutrophem Boden)

Altgrasflur, Grünstreifen an Verkehrsflächen, Zwischengrün

Sonstige Flächen

...1 Holzlagerplatz

...2 Kiesgrube

...3 Silage-Miete, Fahrsilo

...4 PKW-Stellplatz

...5 Lagerfläche Bodenmaterial

...6 Pflanzenkläranlage

...7 Schutt, Waren, Rohstoffe, Container etc.

...8 Schnittgut, überwiegend pflanzliches Material

...9  sonstige Lagerfläche

(Wirtschafts-) Grünland/ -weide, Fettweide

Straße / (Forst-)Weg, wassergebunden

Grünweg

Bahnlinie

Straße, asphaltiert

Acker (Brache, Feldfrucht, Getreide, Sonderkultur etc.)

Grünland, feucht: Feuchtwiese /-weide, artenarm

Siedlungsgebiet, Gewerbe, Mischbebauung,
Einzelanwesen, alleinstehendes Gebäude

Offenes Hoch- / Übergangsmoor
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

GP

G42

GN

GH

GR

P

X

SI

S

VG

VB

VW

VA

G31

G0

A

MO

FG

Laubwald-
bestand

Mischwald-
bestand

Nadelwald-
bestand

jeweils:
...1 Schonung, Aufforstung, Pflanzung
...2 Jungbestand
...3 Altbestand

Feldgehölz, allgemein

Hecke, naturnah
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Feuchtgebüsch
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Streuobstwiese
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Schluchtwald
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Gewässer-Begleitgehölz, linear
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

Bruchwald
(den Kriterien der amtl. bay. Biotopkartierung entsprechend)

W1

W2

W3

W4

WH

WN

WG

WB

WJ

WÜ

Privatgarten, KleingartenanlageG9

Einzelbaum, Baumreihe, Allee, Hangkante
mit besonderer landschaftlicher Bedeutung

Nutzungs- und Strukturtypen
(nachrichtliche Übernahme aus LBP)

Landschaftsbildprägende Strukturen

Geplante Baumaßnahmen

Brückenbauwerk 

Regenrückhalteanlage mit Absetz- und Rückhaltebecken

Geplante Straße (Darstellung Lageplan der landschaftspflegerischen
Maßnahmen) Bituminös gebunden (mit Banketten) / wassergebunden

Geplante(r) Lärmschutzwall / -wand (rot)
(Für artenschutzrechtliche Belange: Ausführung an Durchlässen
als beidseitige Irritationsschutz- / Lärmschutzwand mit 
Kollisionsschutzfunktion)

94
+0

58

94
+1

24

LS-wand
LS-wall /

Geplante landschaftspflegerische Maßnahmen

Schutzmaßnahme
(mit Nummer und Erläuterung im entsprechenden Textblock)S1

Ausgleichsmaßnahme zur Sicherung der Leistungfähigkeit des
Naturhaushaltes und zur Neugestaltung des Landschaftsbildes
(mit Nummer und Grenze der Maßnahme sowie Erläuterung im 
entsprechenden Textblock)  

A1

Maßnahmentypen

Begrenzung des Baufeldes im Bereich angrenzender Biotope,
Schutz zu erhaltender Gehölzbestände und Vegetationsflächen
gemäß DIN 18920 (S2, S4)

Anlage von Amphibienleiteinrichtungen (S8)

Landschaftsgerechte Einbindung der Absetz- und 
Rückhaltebecken durch:
Ansaat der Böschungen (hellgrün) um die Wasserflächen (blau)
Anlage eines Zufahrtswegs (grau) mit Anbindung ans Wegenetz 

Errichtung von Kollisionsschutz- / Irritationsschutzwänden (A/S11)

Pflanzung von Einzelbäumen und Baumgruppen

Anlage von Gehölzgruppen und Hecken
Ziel: strukturreiche Gehölzbestände mit hohem Anteil an 
Sträuchern in lockerem Verband

Umwandlung von Nadelwaldbestand in standorttypischen
strukturreichen Mischwald (A6)

Anlage von Benjeshecken (A5, A6)

auf Böschungen
auf entsiegelten Flächen
auf ebenen Flächen

Ansaat von Landschaftsrasen

Anlage naturnaher Fließgewässer bei den Durchlässen zur
Wiederverknüpfung von beeinträchtigten Bachabschnitten (S5, A6)

Aufbau eines neuen Waldmantels in direkt benachbarten Beständen durch
Waldrandvor- oder unterpflanzung bei angerissenen Waldflächen (S10)

Es wurden im Wesentlichen nur die für das FFH-Gebiet relevanten Schutz- und
Ausgleichsmaßnahmen aus dem LBP übernommen. 
Schutzmaßnahmen, die z. B. ausschließlich Artenschutzbelange behandeln, 
wurden nicht dargestellt.
Ausgleichsmaßnahmen ohne Bezug zum FFH-Gebiet (A5, W2) sind lediglich  
nachrichtlich im Plan verortet, jedoch ohne Textkasten wiedergegeben.
Die hier genannten Maßnahmen dienen  auch der Vermeidung / Minimierung
der Beeinträchtigung oder Gefährdung von Tier- oder Pflanzenarten gem.
Anhang IV FFH-RL und / oder europäischer Vogelarten im Sinne von Art. 1 VS-RL.

Bau- und vegetationstechnische Maßnahmen

Darstellung gemäß LBP (siehe Unterlage 19.1.2 T1 bzw. 9.2 T1)

Ausgleichsmaßnahme für den waldrechtlichen Ausgleich
nach BayWaldG
(mit Nummer und Grenze der Maßnahme sowie Erläuterung im 
entsprechenden Textblock)  

W2

Biotope

Geschütztes Biotop nach § 30 BNatSchG i. V. m.
Art. 23 BayNatSchG§

Biotop laut amtlicher Biotopkartierung Bayern, 
mit Nummer und Flächenabgrenzung

Schutzgebiete, rechtlich geschützte Biotope

Landschaftsschutzgebiet 

FFH-Gebiet

LSG

FFH

B
230

Schutzgebiete

LagerflächeL

P e i k e r,  Ltd. Baudirektor
München, den 31.07.2014
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1 Aktualisierung der technischen Lageplanung bei geplantem Lärmschutzwall und Feldweg auf Flurnr. 1315
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Darstellung der geplanten Irritationsschutzwände auf BW 122
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